
NÖVIBS Hx.7 (II/I988), S.107
Zur Verbreitung von Sepedophilus lokayi (SMETANA, 1969) 
( Coleoptera, Staphylinidae )

Sepedophilus lokayi wurde von SMETANA (1969) nach Exemplaren 
aus der ÖSSR und Österreich beschrieben. Nachdem erst kürz
lich diese interessante Art als Neuheit für die Fauna der DDR 
gemeldet werden konnte (SCHÜBKE & UHLIG, 1988) liegen nun 
aus Bestimmungssendungen der Kollegen J.BOHAC (6eske BudSjo- 
vioe, CSSR), P.MORAVEO (Litomeiioe, CSSR) und J.VOGEL (Gör
litz) neue Nachweise aus Mitteleuropa vor, die publiziert 
werden sollen, um ein besseres Bild von der GesamtVerbreitung 
der Art zu gewinnen und auf offene Probleme hinzuweisen.
Ben genannten Kollegen, sowie Herrn B.LUMME (Wismar) sei für 
die Ausleihe bzw. Überlassung von Sepedophllus - Material 
gedankt.
Aus den bisher bekannten Funden ergibt sich folgendes Bild

Bisher bekannte Verbreitung von Sepedophilus lokayi 
(SMETANA., 1969)
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DDE: EO, Wismar, Dorstein, 7,11.1988, lç, leg*I>.LUMME
CO, Qgrosen, Kr» Calau, Y U  1.1985, V.1985» 1?>
(SÖHÜLKE & UHLIG, I988)
CO, Rettokensdorf, Kr, Calau, 111.1984, 1¿, (SCHÜLKE & 
UHLIG, 1988)
DE, Guttau, Kr, Bautzen, 25.V.I985, lé, lÿ, (SCHÜLKE & 
UHLIG, 1988)
DR, Großschönau, Kr. Zittau, A. VI,1971» 1Ç» 
leg.M.SIEBER

CSSR: Bohemia bor,, Öeske Stredohori, Pisecni v,, JO.VIII. 
1981, I5, leg.P.MDRAVEC
Bohemia bor., Louhky, naplav, 26.7111,1977  ̂ 5^  
leg.P.MDRAVEC
Bohemia bor., Pile tice, 21. III. 1948, It?,
(SMETANA, 1969)
Bohemia bor,, Redhost, 19.V.1975* 19.VI,1975, 2c?, 67, 
leg. ZD. JINDRA
Bohemia or., Pardubice, 18.VIII,1979, lç, 
leg. P. MORAVEC
Moravia bor., Mohelnice, I6.XII.I976, 29, leg.J.ADÍMEK 
Slovakia mer. or., Leles, 21.711,1954,
(SMETANA, I969)

Österreich:
Burgenland, Neusiedler see, 7*^*1950, Id*,
(SMETANA, 1969)
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Dieses Verbreitungsbild läßt natürlich noch viele Fragen, 
insbesondere nach dem Verbreitungstyp der Art, offen. 
Bisher lagen aus den südeuropäischen Refugialgebieten noch 
keine Exemplare von S. lokayi (SMET.) vor. Wahrscheinlich 
befindet sich die Art in einer Ausbreitungsphase, die in 
Mitteleuropa von Südosten nach Nordwesen verläuft*
Die beiden in Wismar gefangenen Exemplare stammen aus einem 
Gewächshaus. Auch sonst erfolgten die meisten Funde (soweit 
überhaupt nähere Fundumstände bekannt sind) an faulenden 
Pflanzenstoffen (Baummulm, Stroh, Rüben), was einen Adven
tivcharakter der Art für unser Gebiet möglioh erscheinen läßt 
Die Revision des zahlreichen Sammlungsmaterials der Sepedo- 
philus testaceus (F.) - Gruppe kann hier vielleicht eine 
Klärung herbeiführen.
Alle Goleopterensammler seien dazu aufgefordert, auf diese 
interessante Art zu achten. Innerhalb der Artengruppe ist 
S. lokayi durch die helle Färbung sehr auffallend und nur 
mit immaturen Exemplaren der anderen Arten zu verwechseln.
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